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ANZEIGE

Wasser ist sauberer denn je
Die Hitze erhöht auch die Trinkwassertemperatur. Das ist hygienisch unbedenklich, wirkt sich aber auf den Geschmack aus.

Nicolas Blust

Trinkwasser ist momentan ein
knappesGut. So knapp, dass be-
reits mehrere Baselbieter Ge-
meinden ihre Bevölkerung zum
sparsamen Umgang mit Trink-
wasser aufgerufen haben. Doch
entgegen den Erwartungen ist
die Qualität des Trinkwassers
besser denn je.Das erklärt Peter
Brodmann, Leiter des Baselbie-
terAmts fürLebensmittelsicher-
heitundVeterinärwesen:«Wenn
es langeheissundtrocken ist,ha-
ben wir eine hohe Trinkwasser-
qualität.» Grund dafür sei, dass
das saubere Grund- und Quell-
wassernichtdurchdreckigesRe-
genwasser vermischtwerde.

Die hohen Temperaturen
führen aber nicht nur zu einem
Engpass und einer erhöhten
Qualität, sondern sie lassen
auchdieWassertemperatur stei-
gen. Peter Leuthardt vom Was-
serwerk Reinach und Umge-
bungwarntevergangeneWoche
in einem Interview mit dem
«Birsigtal-Boten»,dass einehö-
here Trinkwassertemperatur
eine Herausforderung für alle
Versorgungsnetzwerke sei.

Brodmann relativiert: «Die
Trinkwassertemperaturen sind
momentan das geringste Pro-
blem.» Zwar seien das Grund-
und Quellwasser aktuell wär-
mer als üblich,wieAchimBent-
haus vom Amt für Umwelt und
Energie bestätigt. Hygienisch
seidasabernichtbesorgniserre-
gend. Und er fügt an: «Wir se-
hen momentan keine höheren

Keimzahlen im Trinkwasser.»
Damit es hygienisch gefährlich
wird, braucht esdeutlichhöhere
Wassertemperaturen imBereich
von über 30 Grad Celsius. Da-
von sei man zum jetzigen Zeit-
punktnochmeilenweit entfernt.
Trotzdem könnte die Thematik
in den kommenden Jahren im-
merwieder aufkommen, sollten
sich Hitzeperioden und Tro-

ckenphasen häufen. «Momen-
tan ist alles noch im grünen Be-
reich,undwir solltennicht inPa-
nik verfallen», sagt Roger
Gurtner, Betriebsleiter der
Hardwasser AG, einem der
grössten Trinkwasserversorger
der Region. Die Temperaturen
seien zwar leicht erhöht, diesen
Anstieg kannman jedoch kaum
erkennen. In Zukunft könnte

sich die Problematik aber ver-
stärken.DarummahntGurtner:
«Wir solltendasweiter imAuge
behalten.»

Temperaturanstieg schlägt
sich imGeschmacknieder
Hingegen bereits jetzt bemerk-
bar ist, dassdasWasser ausdem
Wasserhahn leicht wärmer ist
als noch im Frühling. Das liegt
daran, dass durch die hohe
Aussentemperatur auch die
Wasserleitungen erhitzt wer-
den. Dieser Temperaturanstieg
bewegt sich aber in einem sehr
kleinen Rahmen.

Dagegen kann nicht viel ge-
macht werden. Langfristig
könnten die Wasserleitungen
tiefer vergraben werden, meint
Benthaus.Das sei aber auchmit
höheren Kosten verbunden.
Eine weitere Möglichkeit, den
Temperaturanstieg möglichst

tief zu halten, ist ein möglichst
optimiertes Verteilnetz. Da-
durchwird vermieden, dass das
Wasser lange stillsteht und so-
mit länger von warmen Rohren
aufgeheizt wird.

Dennauchwennein leichter
Temperaturanstiegkeinehygie-
nischen Folgen für die Wasser-
qualität hat, derGeschmack lei-
det deutlich. Bei Temperaturen
über 20 Grad schmeckt das
Wasser abgestanden und wird
ungeniessbar. Deswegen sei
eine Wassertemperatur über
20 Grad nicht wünschenswert,
sagt Peter Brodmann. Eine ver-
bindliche Vorgabe für die Was-
sertemperatur indenLeitungen
gibt es nicht. Momentan liegt
die Wassertemperatur etwas
über 15Grad,wobei das vonOrt
zu Ort variiert.

Die Auswirkungen des wär-
merenWassers sindalsomargi-
nal. Sie werden uns aber noch
längerbegleiten.DenndasWas-
ser, das die Hardwasser AG im
Hardwald versickern lässt, ist
wärmer als üblich. Und dieses
kommt dann im Winter auch
entsprechend wärmer aus dem
Wasserhahn.

Die anhaltende Trockenheit sorgt für eine hoheWasserqualität. Bild: Thanasis Zovoilis

Bei über20
Grad Celsius wird Trink-
wasser ungeniessbar und
schmeckt abgestanden.
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 1.8. bis Samstag, 6.8.22

AGRI NATURA
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 180 g

AGRI NATURA
RINDSHACKFLEISCH
350 g

BSCHÜSSIG
3-EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spiralen, 500 g

DESPERADOS BIER
Dose, 6 x 50 cl

FRISCO PRALINATO
6er-Pack

HAKLE TOILETTENPAPIER
div. Sorten, z.B.
pflegende Sauberkeit, 4-lagig, 24 Rollen

HUG BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Chnusper-Mischung, 2 x 290 g

KAMBLY
APÉRO
div. Sorten, z.B.
Goldfish, 3 x 100 g

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

PEPERONI GEMISCHT
Herkunft siehe Verpackung,
Beutel, 500 g

PERWOLL
div. Sorten, z.B.
Wool & Delicates,
flüssig, 2 x 1,5 l

SINALCO
6 x 1,5 l

TOPPITS
FOLIEN UND BEUTEL
div. Sorten, z.B.
Alufolie Kraftwaben, 2 x 20 m

TRAUBEN VITTORIA
Italien, per kg

CHICCO D’ORO
KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

EMMI CAFFÈ LATTE
MACCHIATO
4 x 2,3 dl

BARDOLINO DOC
Italien, 75 cl, 2020

CHIRAT ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Gurken, 430 g

KAMBLY APÉRO
div. Sorten, z.B.
Roland Bretzeli, 2 x 100 g

SUN
div. Sorten, z.B.
All in 1, Lemon, Tabs, 2 x 35 WG

THOMY SENF
div. Sorten, z.B.
mild, 2 x 200 g

VITAKRAFT
div. Sorten, z.B.
Cat Stick Lachs,
5 x 6 Stück

VOLG SIRUP
div. Sorten, z.B.
Himbeer, 1 l

VOLG TUTTI FRUTTI &
TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Tutti Frutti, 200 g

17.80
statt 23.80

8.95
statt 11.90


